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 vom 01.03. – 07.03.2026 
 

 Nr. 09 2. Fastensonntag –  
Jk. A, L1: Gen 12,1-4a/ 
L2: 2 Tim 1,8b-10/ Ev: Mt 17,1-9 

 

 

 

Aufführung des ELIAS 
Am Freitag, 08. Mai 2026 wird um 19 Uhr das Ora-
torium ELIAS in der St.-Remigius-Kirche aufge-
führt. Dieses monumentale Oratorium von Felix 
Mendelssohns gehört zu den packensten geistlichen 
Meisterwerken der Romantik. Mit überwältigender 
Dramatik, berührenden Chorpassagen und leuch-
tenden Klangfarben entfaltet sich die alttestament-
liche Geschichte des Propheten Elias zu einem mu-
sikalischen Ereignis von großer emotionaler Wucht. 
Der PropsteiChor St. Remigius und der Kammerchor 
der MädchenKantorei an St. Remigius präsentieren 
das Werk gemeinsam mit international gefeierten 
Solistinnen und Solisten sowie dem authentisch mu-
sizierenden Orchester L’arpa festante (München).  
Karten sind erhältlich beim FARB (Forum Al-
tes Rathaus), Markt 15, Borken oder online 
auf  borken.reservix.de/events 

 

 
Es sind alle Vereinsmitglieder zu 9:30 Uhr eingeladen. Ein Kos-
tenbeitrag von 10 Euro wird erhoben. Es können noch Anmel-
dungen für dieses Treffen bis Montag, 02.03., bei Mechtild 
Kreyerhoff entgegengenommen werden unter 0151 4078 
8175 (WhatsApp). – Weitere Informationen zu diesem Früh-
stück werden auch bei Anmeldung bekanntgegeben. Der 
nächste Termin für das Frühstückstreffen findet am 29. April 
2026 am selben Ort statt. Wir informieren darüber wieder 
rechtzeitig.  
 

Psychische Gesundheit am Arbeitsplatz    
KAB lädt zu einem Abend über mentale Gesundheit im Er-
werbsleben ein. Immer mehr Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer in Deutschland erkranken psychisch. Das wirft viele 
Fragen auf: Was trägt zur psychischen Gesundheit am Arbeits-
platz bei und welche Warnsignale sollten nicht unbeachtet 
bleiben? Zu einem Abend rund um mentale Gesundheit im Job 
lädt die Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) am Don-
nerstag, 05. 03. um 19.00 Uhr mit der Medizinerin und Autorin 
Dr. Laura Dalhaus in das Kapitelshaus, Remigiusstraße. 18 in 
46325 Borken ein. Moderiert wird der Abend von Anna-Lena 
Vering, Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd). 

Die Teilnahme an diesem Abend ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Infos:  KAB Büro Münster Telefon 
0251/609760 oder regio-duelmen@kab-muenster.de  
 
Spielerische Ostern   
Bürgerstiftung Westmünsterland und Partner laden zu 
zwei Ferienaktionen. Zum „Spielen, malen und Geschich-
ten hören“ lädt die Bürgerstiftung Westmünsterland zusam-
men mit dem 3ECK und der Remigius Bücherei in den Oster-
ferien ein. Am Montag, 30. 03., treffen sich die Teilnehmer:in-
nen von 14 bis 17 Uhr in der Remigius-Bücherei. Dort erwartet 
die Kinder ein spannendes Programm.  Am Dienstag, 31. März, 
rollen im 3ECK am Neutor 3 die Würfel und werden die Karten 

gemischt.  Rund 40 Gesellschaftsspiele für Kinder stehen dort 
von 14 bis 17 Uhr für einen vergnüglichen Nachmittag zur Ver-
fügung. Außerdem gibt es die Möglichkeit, Kleinigkeiten zu 
basteln.  - Beide Ferienaktionen richten sich an Erst- bis Viert-
klässler aus Borken und Umgebung. Die Teilnahme ist kosten-
los. Da die Anzahl der Plätze jedoch begrenzt ist, sind Anmel-
dungen erforderlich. Ein Anmeldeformular gibt es unter 
www.buergerstiftung-westmuensterland.de. Ehrenamtliche 
freuen sich an beiden Nachmittagen auf die Mädchen und Jun-
gen.    
 

Seit zehn Jahren besteht das christliche Labyrinth vor 
dem Westwerk unserer St. Remigius Kirche – ein Anzie-
hungspunkt für Gläubige, weil sie dort schweigen, nachden-
ken, Mut fassen, Menschen begegnen und sich neu ausrich-
ten können. So ist das Labyrinth auch ein gut gewählter Ort 
für das 5-minütige Friedensgebet, das seit 4 Jahren – seit 
dem Beginn des Ukrainekrieges - kontinuierlich jeden Sams-
tag um 12.05 Uhr stattfindet.  - Wir begehen das 10-jährige 
Labyrinth-Jubiläum am Samstag, 07. 03. mit einem beson-
ders gestalteten Friedensgebet um 12.05 Uhr.  
 

Fastenessen am Misereorsonntag, 22. März 
Fast während der gesamten 800-jährigen Stadtgeschichte 
hat die Sorge um das tägliche Brot den Alltag der Menschen 
geprägt. Zugleich haben sich gerade in Hungerzeiten Solida-

rität und Nächstenliebe auch in Borken bewährt. Heute kön-
nen wir diese Solidarität und Nächstenliebe mit den Hungern-
den der Welt teilen. In vielen Ortsteilen sind daher Solidari-
täts- und Fastenessen ein fester Bestandteil der Vorbereitung 
auf Ostern. Wir möchten im Jubiläumsjahr den Misereor-
sonntag am 22. 03. 2026, der zugleich Ostermarkt in Borken 
ist, einmal nutzen, um die ganze Stadt zu einem solchen So-
lidaritätsessen einzuladen. Ab 12 Uhr im Kapitelshaus.   

Die KAB-Mitglieder treffen sich am Mitt-
woch, 04. März, bei einem gemeinsamen 

Frühstück im TAPETENWECHSEL e. V. in 
der Christa-Wolf-Straße 15 in Borken. 

http://www.remigius-borken.de/
mailto:regio-duelmen@kab-muenster.de
http://www.buergerstiftung-westmuensterland.de/
http://www.buergerstiftung-westmuensterland.de/


 

Room in room 
„Hier fängt Zukunft an – wenn ich loslasse“ so das Thema 

der 2. Fastenwoche. Verzicht und Freiheit sollen in den 
Blick genommen werden. Die Jünger wollen festhalten, 
was schön ist. Jesus führt sie weiter. Zukunft entsteht 
nicht im Festhalten, sondern im Weitergehen. Es lohnt 
sich über die Fragen nachzudenken: Was halte ich 
krampfhaft fest? Was hindert mich daran, frei zu leben? 
Ein praktischer Vorschlag für diese Woche: Entrümpeln – 
äußerlich oder innerlich. Ihre Ideen dazu können Sie 
gerne im „Room in room“ festhalten. Herzliche Einladung! 
 
Zur nächsten Morgenstunde in der Casa Philipp Neri 
in Hovesath laden wir herzlich ein. Beginn ist am Diens-

tag, 03.03. um 9.00 Uhr mit einem meditativen Impuls 
und Gebet. Anschließend wird gemeinsam gefrühstückt.  
 
In St. Ludgerus Hoxfeld ist am Dienstag, 03.03. ein Fas-
tenimpuls, zu dem wir ebenfalls herzlich einladen. Auch 
hier ist im Anschluss ein kleines gemeinsames Frühstück. 
 
Die Frühschicht am Mittwoch, 04.03. um 06.15 Uhr in 
der St. Remigius Kirche wird vom MEK (Männer-Einsatz-
Kommando) vorbereitet. Wer im Anschluss noch Zeit hat, 
ist herzlich eingeladen im Kapitelshaus mit allen Teilneh-
menden gemeinsam zu frühstücken.  
 

Am Donnerstag, 05.03. ist wieder nach der Abendmesse 
um 19.00 Uhr in St. Johannes eucharistische Anbe-
tung.  
 
Die nächste Gemeinschaftsmesse der Gebetsge-
meinschaft „Maria – Mutter vom Guten Rat“ ist am 
Samstag, 07.03. um 08.30 Uhr in der St. Johannes Kir-
che. Die ganze Gemeinde ist herzlich dazu eingeladen.  
 

 
Zu einer Lesung mit dem Autor und Rabbiner Levi Israel 
Ufferfilge lädt der Caritas-Verband Borken am Dienstag, 
10.03. um 19.30 Uhr herzlich ein. Die Lesung aus dem 
Buch "Nicht ohne meine Kippa" findet in der Remigius-
Bücherei statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle Interessierte, dich sich 
mit aktuellen gesellschaftlichen Fragen, religiöser Identi-
tät und dem Zusammenleben in einer vielfältigen Gesell-
schaft auseinandersetzen möchten.  

   
Den Weltgebetstag der Frauen feiern wir in einem ökume-
nischen Gottesdienst am Freitag, 6. März 2026, um 15.00 Uhr 
in der Johanneskirche. Nigeria ist in diesem Jahr das Partner-
land und lädt uns ein: „Kommt ! Bringt eure Last.“ Im Anschluss 
an den Gottesdienst laden wir zu Austausch und Begegnung 
bei einem gemeinsamen Kaffeetrinken im Kapitelshaus.  
 
Berlin ist das Ziel der diesjährigen Gemeinschaftsreise der 
kfd St. Remigius. Vom 12. bis 15. Oktober 2026 gibt es in der 
Hauptstadt viel zu entdecken und zu erleben. Ein Höhepunkt 
der Reise wird die Begegnung mit unserer Bundestagsabgeord-
neten und unserer kfd-Bundesvorsitzenden Anne König sein. 
Der Reisepreis beträgt 500,- Euro pro Person im Einzel- und im 
Doppelzimmer. Diese Reise wird schon jetzt stark nachgefragt, 
deshalb bitte bald anmelden. Eine kostenlose Stornierung ist 
bis zum 27. August 2026 möglich. Informationen gibt es bei 
den Teamsprecherinnen. 
Margarete Kannengießer, Telefon 0163/ 370 13 41 oder Hilde-
gard Grote-Westrick, Telefon 02861- 702 93 31. Anmelde-
schluss für diese Reise ist der 13. April 2026. 
 
Der Internationale Weltfrauentag wird am Sonntag, 8.03., 
von 11.00 bis 17.00 Uhr im Kapitelshaus aus Anlass des Stadt-
jubiläums ganz besonders gefeiert. Ein Tag zum Netzwerken, 
Ausprobieren, Kraftschöpfen und einfach Spaß haben und mit 

der Chance, Frauen aus aller Welt kennenzulernen. Auf dem 
Gelben Sofa erzählen Frauen ihre persönlichen Wege, offen, 
ehrlich und inspirierend. Es soll ein Tag voller Inspiration, Aus-
tausch und guter Energie werden. Aus Trockenblumen eigene 
kleine Kunstwerke gestalten, entspannen beim Feldenkrais 
oder beim Yoga, fantasievolle Welten bei einer Märchenlesung 
erleben, Musik und Gesang genießen. Eine talentierte Hutma-
cherin erwartet die Gäste und in einer Fotobox können lustige, 
Kreative oder glamouröse Erinnerungsfotos entstehen. 
Kinder sind willkommen, für sie gibt es auch Angebote.  
 
Höhepunkt des Internationalen Weltfrauentags wird dann um 
18.00 Uhr die Eröffnung der Ausstellung „800 Jahre Frauen 
in Borken“ im FARB sein. Griete van Borken, Meke van Hei-
den, Anne Tölle-Honekamp, Ilse und Maria Stach, Graziella De 
Cesero, Ursula Großkopf – das sind nur einige der vielen 
Frauen, die über 8 Jahrhunderte hinweg Leben in Borken ge-
prägt haben. Die Ausstellung zeigt in ausgewählten Porträts 
anschaulich, wie Frauen in Borken und über Borken hinaus mit 
Mut und Pioniergeist Geschichte geschrieben haben. Die kfd St. 
Remigius ist Mitveranstalter dieses Projekts und lädt herzlich 
dazu ein.  
 

Kolpingsfamilie Borken 
In der Zeit der Vorbereitung auf Ostern laden wir alle Seni-

orinnen und Senioren herzlich zu einem besinnlichen Nach-
mittag ein. Gemeinsam möchten wir die Fastenzeit bewusst 
gestalten und uns Zeit für Ruhe, Begegnung und gemeinsa-
mes Gebet nehmen. Mit ausgewählten Texten, Gebeten und 
Bildern von Sieger Köder betrachten wir die einzelnen Stati-
onen. Der Nachmittag findet am Dienstag, 10.03.2026 um 
15 Uhr im Kapitelshaus statt. Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

  
Das Netzwerk kleiner Hilfen ist eine Initiative von Ehrenamt-
lichen, die zur Stelle sind, wenn Sie in Ihrer Umgebung Hilfe 

benötigen. Wir helfen und unterstützen Sie im Alltag, in Not-
lagen und dort, wo keine Fachleute zuständig sind. Kontak-
tieren Sie uns einfach und wir finden gemeinsam eine Lö-
sung. Das kann sein:   
• Kleine Hilfen im Alltag (z.B. Einkäufe)  
• Kleine handwerkliche Tätigkeiten (z.B. Lampe wechseln  
oder Regal aufbauen)   
• Hilfe bei Smartphone und PC   
• Begleitung bei Behördengängen und vieles mehr.  
Die Arbeiten werden ehrenamtlich ausgeführt. Ein Obolus für 
die Fahrtkosten muss erhoben werden. Sie möchten helfen? 
- Wir freuen uns über jede/n, die/der Interesse an einer Mit-
arbeit bei uns hat, egal ob jung oder alt. Hauptsache Sie 
haben Zeit und möchten sich ehrenamtlich einbringen. Ha-
ben Sie Interesse oder benötigen Sie Hilfe? Dann melden Sie 
sich gerne bei uns. Kontaktdaten: Frau Irmhild Kösters, Tel.: 
0151 544 588 12, E-Mail: kleine-hilfen@caritas-borken.de   
 

 
Im Rahmen seines 30-jährigen Jubiläums lädt der Ambu-
lante Hospizdienst des Caritasverbandes in Borken am Mitt-
woch, 18. März, um 20.00 Uhr in das Kinocenter Borken zum 
besonderen Hospizkino ein. Gezeigt wird der vielfach berüh-
rende Film Marianengraben – eine eindrucksvolle Geschichte 

über Verlust, Schuld, unerwartete Freundschaft und die leise 
Rückkehr der Lebensfreude. Großartige Darsteller, eine 
starke literarische Vorlage und ein Film, der noch lange 
nachwirkt, machen diesen Abend zu einem besonderen Ki-
noerlebnis. Tickets sind direkt über das Kinocenter Borken 
online oder vor Ort erhältlich. 
 

 
Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten ist  
Donnerstag, 05.03., 11:00 Uhr. 
 
 
 

Netzwerk kleiner Hilfen 

St. Remigius 

Lesung mit dem Rabbiner Ufferfilge 

Ein Film der berührt – Marianengraben 

 


